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Beilage des Amtsblatts M 30. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den 24ten Juli 1844. 


— — — 


Bekanntmachungen. 
1) Zum Neubau der hieſigen katholiſchen Kirche werden gebraucht: 
Im Jahre 184 5. 
200 Schachtruthen geſprengte Feldſteine, 
109 dergleichen ungeſprengte Feldſteine, 
20,000 Stück ſehr ſcharf gebrannte Mauerziegel, 
377 Tonnen gebrannten Steinkalk a 4 Scheffel die Tonne. 
Im Jahre 18 4 6. 
550,000 Stück ſcharf gebrannte Mauerziegel, 
586 Tonnen gebrannter Steinkalk a 4 Scheffel die Tonne, 
5 Stück ſtark Bauholz 36 Fuß lang 12 Zoll am Zopf ſtark, 


100 — mittel Bauholz 30 Fuß lang 10 Zoll am Zopf ſtark, 
70 klein Bauholz 30 Fuß lang 8 — 9 Zoll am Zopf ſtark, 
8 „ Z3zöllige fichten Bohlen 24 Fuß lang 1 Fuß breit, 

31 A2Zzöllige dergl. Bohlen desgleichen, 

333 I zöllige dergl. Dielen desgleichen, 


1/ zöllige dergl. Dielen desgleichen, 
1 zöͤllige Bretter desgleichen. 
hee s 47. 
118,000 Stück ſcharf gebrannte Mauerziegel, 
223 Tonnen gebrannter Steinfal a 4 Scheffel die Tonne, 
38 Stück ſtark Bauholz 36 Fuß lang 12 Zoll am Zopf ſtark, 
34 mittel Bauholz 30 Fuß lang 10 Zoll am Zopf ſtark, 
665 klein Bauholz 30 Fuß lang 8 bis 9 Zoll am Zopf ſtark, 
1082 Dachlatten 24 Fuß lang 2% Zoll breit 1½ Zoll ſtark. 
e Lieferung dieſer Materialien wird hiermit aus geboten. . 
lverſtegelte Submiſſionen auf Lieferung dieſer Materialien ſollen bis zum 
Nöten Auguſt a. c. in unſerm Secretariat von dem Herrn Regierungs⸗Sekretair 
Porſch angenommen und am darauf folgenden Tage Morgens 11 Uhr daſelbſt in 


Gegenwart der Submittenten eröffnet werden, welche letztere ſich mithin im gedach⸗ 
ten Termine einfinden wollen. f 
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Die fpeziellen Lieferungs⸗ Bedingungen konnen an jedem Tage von 9 bis 12 
Uhr Morgens, mit Ausnahme der Sonntage, bei dem Herrn Regierungs⸗Sekretalr 


Porſch eingeſehen werden. Marienwerder, den 1 Iten Zuli 1844. 
Der Regierungs- Chef Präſident 8 
Nordenflycht. 


2) Die Ausführung des Neubaues eines Schulhauſes und Stalles in Montaſſeck 
von Schurzwerk, veranſchlagt auf 608 Rthlr. 25 ſgr. 2 pf. excl. der auf 180 
Rthlr. 13 for. 4 pf. berechneten freien Hand⸗ und Spanndienſte, ſoll im Wege 
der Lizitation in Entrepriſe ausgegeben werden. 

Hierzu ſteht ein Termin auf den 29ſten d. Mts. Nachmittags 4 Uhr im 
hiefigen Geſchäftslokale an, zu welchem Bau-Unternehmer mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen werden, daß die Anſchläge und Zeichnungen in den Vermittags⸗Dienſtſtun⸗ 
den hier täglich eingeſehen werden konnen. Neuenburg, den 1Iten Juli 1844. 

Königl. Preuß. Domainen« Kent» Amt. 


3) Der im künftigen Frühjahr zur Ausführung kommen follende Reparatur⸗Bau 
des Schulhauſes und Stallgebäudes in Gunthen, deſſen Koſten nach den feſtgeſtell⸗ 
ten Anſchlägen, außer den von der Gemeine unentgeldlich zu leiſtenden Hand» und 
Spanndienſten, resp. 179 Rthlr. 6 ſgr. 5 pf. und 49 Rthlr. 6 for. 6 pf. be⸗ 
tragen, ſoll im Wege der Lizitation dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 

Hiezu iſt ein Termin auf Montag den 12ten Auguſt c. Vormittags 9 Uhr 
hierſelbſt angeſetzt, zu welchem Unternehmungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Die diesfälligen Anſchläge und Erläuterungen liegen täglich zur Einſicht im 
hieſigen Geſchäftszimmer vor. Roſenberg, den 15ten Juli 1814. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

4) Zum Verkauf der für das Wirthſchaftsjahr 1844 eingeſchlagenen Kiefern⸗ 
Brennhölzer gegen baare Bezahlung an den anweſenden Gelderheber ſteht ein Lizi⸗ 
tations⸗Termin am 1 2ten Auguſt c. Vormittags 10 Uhr im hieſigen Forſthauſe an. 

Zippnow, den 10ten Juli 18414. Der Koͤnigliche Oberförſter. 


Verkauf von Grundſtücken. 
5) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land- und Stadtgericht zu Marienwerder. 

Das dem Schlöſſermeiſter Poſtalski und deſſen Ehegattin Anna geb. Still, 
früher verwiſtw. Ziehl, zugehörige hieſelbſt auf der Niedervorſtadt (Nro. 16. der 
Hypothekenbezeichnung belegene, auf 248 Rthlt. 2 ſgr. A pf. gerichtlich abgeſchätzte, 
aus einem Wohnhauſe nebſt einer Schmiede und Hofraum beſtehende Grundſtück, 
ſoll am 26ſten Oktober 1844 Vormittags 11 Uhr und Nachmittags 4 Uhr 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts » Aſſeſſor Caspar an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein können täglich während der Dienſt⸗ 
ſtunden im Bureau II. eingeſehen werden. 
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6) Nothwendiger Verkauf. 2 
Königl. Land- und Stadtgericht Graudenz. 

Das zu Linowo sub Nro. 7. belegene den Michael Hinzſchen Eheleuten gehö⸗ 
rige aus 1 Hufe 16 Morg. 250 Ruthen (kulmiſch) Land nebſt Wohn ⸗ und Wirth 
ſchafts⸗Gebäuden beſtehende Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 866 Rthlr. 4 ſgr., 
zu Folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Lare, ſoll 
im Termin den 30ſten Aug uſt c. VM. 10 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 

Nothwendiger Verkauf. 1 

Das den Erben der Michael und Luiſe Charlotte Billingſchen Eheleute gchd- 
rige in der Stadt Gollub am Markte sub Nro. 65. belegene Grundſtück nebſt Per⸗ 
tinentien incl. der Baumaterialien des wegen Baufälligkeit abgebrochenen Hauſes 
abgeſchätzt auf 635 Rthlr. 12 fgr. 10 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in dem betreffenden Burcau einzuſehenden Taxe fol am 2 6ſten Sep- 
tember c. VM. 11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die 
Erben der verwittweten Juſtiz Kommiſſions⸗Räthin Nauwald und der Chayme ver“ 
wittweten Nathan Meyer werden hiermit vorgeladen und alle unbekannten Realpra · 
tendenten aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſton ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 


mine zu melden. Strasburg, den 25ſten Mai 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
8) Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Paul Köpke gehörige, in der Stadt Gollub unter der Nro. 49. 
Litt. A, am Kaſernen-Platz belegene bürgerliche Grundſtück nebſt Radikalien, abge⸗ 
ſchätzt auf 585 Rthlr., fol zufolge der nebſt Hypothekenſchein im IIlten Geſchäfts⸗ 
Bureau des unterzeichneten Gerichts einzuſehenden Taxe am 26ſten Oktober c. 
11 uhr V. M. an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 

Strasburg, den 21ſten Juni 1844. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


9) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land- und Stadtgericht Löbau. 

Das der Wittwe und Erben des Bartholomeus Przybicki zugehörige in Tere⸗ 
szewo sub Nro. 15. belegene, aus 2 Hufen 11 Morgen 29 [IRuthen beſtehendes, 
auf 650 Rthlr. gewürdigtes Bauergrundſtück fol im Wege der nothwendigen Sub» 
haſtation im Termine den 2ten September c. Vormittags 10 Uhr hierſelbſt an 
ordentlicher Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Taxe und Subhaſtations er 
dingungen können in unferer Regiſtratur eingefehen werden. Den 17. Mai 1844. 


10) Nothwendiger 

ger Verkauf. 5 
Das den Tiſchler Mentzelſchen Eheleuten gehörige sub Nro. 364. am I 2 
lenthor gelegene Wohnhaus nebſt allen Pertinenzien auf 210 Rthlr. abgeſchaͤtkt, 
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ſoll in termino den 24ſten September c. VM. I1 uhr vor unſerm Deputirten 
Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Saro an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft wer⸗ 
den. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Konitz, den 29ſten Mai 1844. 
i Königl. Land» und Stadtgericht. 


A meubort i o mn en. 
11) In termino den 2ten Auguſt c. ſollen im Stadtwalde eine Quantität von 
154 Klafter Fichten⸗Kloben⸗ und Knüppelholz in Poſten von 5 bis 10 Klafter ge⸗ 
gen gleich baare Zahlung miiſtbietend verkauft werden. Das Hotz kann vorher in 
Augenſchein genommen werden. Neuenburg, den 13ten Juli 1844. 
Der Magiſtrat. 


12) Einiges Gold. und Eilbergeräthe fol am 8ten Auguſt c. Vormittags 11 uhr 
im hieſigen Gerichtöhaufe öffentlich verkauft werden. 
Zempelburg, den 10ten Juli 1841. Dewitz ». c. 


Eheverträge. 
13) Die verehelichte Kurkowski, Wilhelmine geb. Böttcher, iſt zur Abſonderung 
des mit ihrem Ehemanne, dem Brauereibeſitzer Auguſt Kurkowski zu Garnſee, ge⸗ 
meinſchaftlich beſeſſenen Vermögens, weil derſelbe mehr Schulden als Vermögen 
in die Ehe gebracht, verſtattet, und der desfallſige Vertrag den 2ten Juli c. ab⸗ 
geſchloſſen worden. Marienwerder, den Eten Juli 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


14) Der Apotheker Auguſt Sentzke aus Czersk und feine Braut Auguste Mulert, 
im Beiſtande ihres Vaters, des Apothekers Heinrich Gottlieb Mulert zu Rummels⸗ 
burg in Pommern haben durch den bei dem Stadtgerichte zu Rummelsburg am 
Iſten Juli c. vor der Hochzeit errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. Konitz, den Iten Juli 1814. 
Patrimonialgericht Czersk. 


15) Der Schloſſermeiſter Abraham Lehmann und deſſen Braut Hanne Werner 
unter Vollwort ihres Vaters haben Inhalts » Vertrages vom 25ſten Juni c. vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auegeſchloſſen. 
Zempelburg, den 27ſten Juni 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

An ze i g e. | 
16) Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Hauslehrer (Literat) findet ſofort, und 
ein im Forſt⸗Rechnungsweſen wohlerfahrener Forſtſchreiber ein baldiges Unterkom⸗ 
men bei dem Oberfoͤrſter Pauly zu Rehhoff bei Marienwerder. 
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